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CHECKLISTE „UV-STRAHLUNG“

	Sie ermitteln und bewerten die Gefährdungen, indem Sie …
	

	… den UV-Index für den Arbeitsort einholen (BfS/DWD).
	□

	… den Tagesverlauf des UV-Index berücksichtigen.
	□

	… Reflexionen durch Oberflächen (Metall, Glas, Schnee) prüfen.
	□

	… den UV-Index bewerten (0–2 gering, 3–5 mittel, 6–7 hoch, 8–10 sehr hoch, ≥11 extrem).
	□

	… wissen, dass ab einem UV-Index 3 Maßnahmen erforderlich sind, z. B.
· Technische Maßnahmen:
· Sie setzen Einhausungen, Überdachungen und Vordächer ein.
· Ihre Sonnensegel und Sonnenschirme haben einen UV-Schutz.
· Sie setzen seitliche Abschirmungen bei reflexstarken Oberflächen ein.
· Sie nutzen geschlossene Kabinen mit UV-armen Scheiben.
· Organisatorische Maßnahmen:
· Sie verlegen Tätigkeiten in Schatten oder Innenräume.
· Sie legen Tätigkeiten in die Morgen- und Abendstunden.
· Sie verteilen Aufgaben auf mehrere Beschäftigte.
· Sie passen Pausen zeitlich an und sehen hierfür Schatten- bzw. Innenräume vor.
	□

	… wissen, dass ab einem UV-Index 8 personenbezogene Maßnahmen zwingend erforderlich sind, u. a. sind dies:
· körperbedeckende Kleidung
· Kopfschutz mit Nacken und Ohrenschutz
· geeignete Sonnenbrillen
· Sonnenschutzmittel LSF ≥ 30 (besser 50+)
	□
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